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Freier Eintritt. Bei größeren Gruppen wird um Anmeldung
bis 26. Oktober 2018 gebeten.
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Die Bayerische Akademie der Wissenschaften war frühzeitig mit 
geodätischen Forschungsaufgaben betraut und ist bis heute in
diesem wissenschaftlichen Feld aktiv. Um die Mitte des 19. Jahr-
hunderts strittige Frage der Figur der Erde endgültig zu beant-
worten, initiierte der preußische General Baeyer die einheitliche 
Vermessung eines Meridians von Norwegen bis Sizilien. Dazu 
wurde die Mitteleuropäische Gradmessung unter Beteiligung 
vieler europäischer Nationalstaaten und deutscher Länder ins 
Leben gerufen. Zur Betreuung dieser Arbeiten in Bayern richtete 
die Akademie 1868 eine neue Kommission, die Bayerische Kom-
mission für die Europäische Gradmessung, ein.
 
Die geodätische Messtechnik und Methodik wurde über die 
letzten 150 Jahre geradezu revolutioniert. Insbesondere seit dem 
Start des ersten Satelliten Mitte des letzten Jahrhunderts
wurden neue satellitengestützte Verfahren zur Positionsbestim- 
mung, zur Fernerkundung und zur Bestimmung des Erd- 
schwerefeldes entwickelt und in der Akademie eingesetzt. Die 
moderne Messtechnik erlaubt nicht nur eine hochgenaue 
Vermessung der Erdoberfläche, sondern auch die Erfassung 
von kleinsten zeitlichen Änderungen. Heute werden im
Projekt Erdmessung und Glaziologie aktuelle geowissen- 
schaftliche Fragestellungen aus den Bereichen Geodynamik 
und Kryosphäre bearbeitet.
 
Die Vorträge geben einen Überblick über die Entwicklung der 
Geodäsie, den aktuellen Stand der Messtechnik, die laufenden 
Arbeiten und die Bedeutung der Geodäsie für glaziologische 
Fragestellungen. In der anschließenden Podiumsdiskussion 
unter Beteiligung renommierter Geowissenschaftler werden 
die Rolle der Geodäsie für das Verständnis der Umwelt, die Aus-
wirkung auf die Gesellschaft und ihre Zukunft diskutiert.

150 Jahre Erdmessung
an der Akademie:
Entwicklung und
Zukunft der Geodäsie
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Programm

Begrüßung
P R O F.  D R .  T H O M A S  O .  H Ö L L M A N N
Präsident der Bayerischen Akademie der  
Wissenschaften, BAdW

Einführung und Moderation
P R O F.  D R .  H A N S - P E T E R  B U N G E
BAdW und Department für Geo- und Umweltwissenschaften, 
Geophysik, LMU München

Vorträge

Erdmessung an der BAdW: 150 Jahre geodätische Spurensuche
P R O F.  D R .  R O L A N D  PA I L
Lehrstuhl für Astronomische und Physikalische Geodäsie,
TU München

Aktuelle geodätische Arbeiten an der BAdW 
D R .  C H R I S T O F  V Ö L K S E N
Projekt Erdmessung und Glaziologie, BAdW

Die Bedeutung der Geodäsie für die Glaziologie
P R O F.  D R .  H E I N R I C H  M I L L E R
BAdW und Alfred-Wegener-Institut, Bremerhaven

Podiumsdiskussion mit
P R O F.  ( i . R . )  D R .  R E I N H A R D  D I E T R I C H
Institut für Planetare Geodäsie, TU Dresden

P R O F.  D R .  M A R K U S  R O T H A C H E R
Institut für Geodäsie und Photogrammetrie, ETH Zürich

Moderation
P R O F.  D R .  H A N S - P E T E R  B U N G E


